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Oldenburgische

wochentliche Anzeigen .
1810 . Montag den 2ten April . Nro . 14 .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1 ) Den Stadt : Land : Am : s : und Patrimonial Gerichten , imgleichen den Beamten und Predigern ,

auch Kirch und Schul : Juraten des Herzogthums , denen die Landesherrliche Verordnung von 5 . Febr . d . I .

wegen Abstellung ungebührlicher Porto Freyheiten ben den hiesigen Posten schon durch die woochentlichen Ans

zeigen bekannt geworden , und denen noch besondere Eremplare davon zur genauen Beaching zugestellet wers

den sollen , wird hiedurch , und zwar den Civil : Behörden aufgegeben , fünftig in solchen Prozeß und andern

Sachen , wo die Gerichtsgebühren von den Beykommenden bezahlt werden müssen und können , die abzusenden

den Briefe und Packete , baare Gelder aber in jedem Falle , poftfrey anhero gelangen zu lassen , auch in Cri

minal und sonstigen Sachen , wo die Kosten erstattet werden müssen und können , das zu erlegende Postgeld

mit zu berechnen , solches in dein Kosten Verzeichnisse zu sondern , und die Gelder , wenn sie eingekommen ,

an die Postbehörde abluliefern . Den Kirchen Officiaien wird zur Pflicht gemacht , im Kirchenfachen hinführo .

namentlich die baaren Gelder und Jahresrechnungen , so wie dasjenige , was zu deren Instification weiter

erforderlich , postfrey an die Behörden einzusenden , und das Postgeld mit zu berechnen .

1

Oldenburg , aus der Regierung und dem Consistorko den 10 . März 1810 . v . Halem . Scholks .

2 ) Damit von den Special Aumen : Directionen oder den einzelnen Mitgliedern derselben der § . II .

nro . 5 . und § . IV . der Landesherrlichen Verordnung vom 5. Febr . d . J . wegen Abstellung ungebührlicher

Portofreyheiten bey den hiesigen Poften gehörig befolget werde , wird denselben hiedurch aufgegeben , die nicht
ausdrücklich für postfrey erklärten baaren Gelder und die Armencechnungen , nicht weniger dasjenige , was zu
weiterer Justification solcher Rechnungen erforderlich , als Notaten , Beantwortungen u . f . w . postfrey au dre

Behörde einzusenden , und das Postgeld in den Rechnungen mit zur Ausgabe zu stellen . Bey Einsendung

der Monatelisten , der Rechnungen für Auslagen an arme Reisende , der Medicinal : Rechnungen : c. ist von
den Einsendern auf den Couverts der Inhalt und der Name des Officialen , der sie einsendet , zu bemerken ,
widrigenfalls die Briefe nicht angenommen werden .

Oldenburg , aus dem General Directorium des Armen : Wesens den 16 . März 1810 .

v . Halem . Lent . Scholz . Hansen . Hollmann .

Zedelius . Bartels . Bulling .

3 ) Da in diesem Sommer der Bau zweyer neuen Pachthäuser auf den beyden Fuhrkenschen Hofstellen
zum Closter nöthig fällt , so werden die dazu erforderlichen Materialien und Arbeiten einzeln , und demnächst
im Ganzen , Montags den 16 . April d . J . Vormittags um 11 Uhr in des Gastwirths Lübben Hause zu
Ejenshamni mindesfordernd verdungen werden . Der Bestick ist von jest an daselbst und bey dem Receptor
Freye in Oldenburg , wie auch bey dem Gastwirth Deicke zu Rothenkirchen und dem Heuermann Hinrich
Hajen zum Closter , und zugleich der Riß an ersten beyden Orten einzusehen .

Oldenburg , aus dem General Directorium des Armen Wesens den 30 . May 1810 .

v . Halem . Lenz . Scholß . Hansen . Hollmann .

Zedelius . Bartels . Bulling .

4 ) Wenn Seine Herzogliche Durchlaucht den von Sr . Majestát dem Kayser der Franzosen , Könige
von Italien c. zum Vice Consul im Herzogthum ernannten Kaiserlich Französischen Vice : Consul in Bremen ,
Laaau , in dieser Qualität anzuerkennen und demselben die ungehinderte Ausübung der Verrichtungen des ihm
anvertraueten Consulats zu bewilligen geruhet haben , so wird solches in Gemäßheit höchsten Rescripts vom
28 . d . M . zur Nachricht und Nachachtung eines Jeden , den es angehen kann , hiedurch bekannt gemacht .

Oldenburg , aus der Cammer den 30 . März 1810 .
Römer . Menz . Hansen . Schloifer . Bddeker .



5) Die Tochter des hiesigent Invaliden Schumacher , Namens Anna , verehlichte Verdrieß , ist , nach :
dem sie wegen begangener Bigamie zur Zuchthausstrafe verurtheilt worden , von hier entwichen , bey welcher

Gelegenheit sie mehrere Militair : Personen zur Deſertion verleitet zu haben sich sehr verdächtig gemacht hat .
Da an der Habhaftwerdung der Entwichenen gelegen , so werden alle Obrigkeiten in subsidium juris et

sub oblatione ad reciproca hiemit ersucht , auf die im nachstehenden Signalement näher bezeichnete Person
gefälligt vigiliren , sie im Betretungsfall arretiren und demnächst eine gefällige Nachricht anhero gelangen lassen
zu wollen , damit wegen Abholung derselben das Nähere verfügt werden könne .

Oldenburg , aus der Militair : Commission den 29 . März 1810 .

v . d . Decken . v . Arentschild . Georg .

Signalement .

Bulling .

Dieselbe ist von mehr als gewöhnlicher Frauenzimmers Größe , wenigstens 5 Fuß 6 3oll groß , hat einen
dieser Größe angemessenen Körperbau , blaue Augen , blonde Haare , und eine ziemlich einnehmende Gesichtss
bildung . Ihre Kleidung fann nicht genau angegeben werden , da sie diese wechseln wird . Gewöhnlich

trägt sie eine kleine Haube oder Strohhut , lange weiße gestrickte baumwollene Aermel , Ohrringe mit Berns

frein : Perlen , und eine Tuchnadel in der Chemisette . Auch trägt sie wahrscheinlich einen weißen Strickbeutel
mit rothen Blumen gefickt .

6 ) Der Heltermann Klavemann hieselbst hat die ihm zugehörige vor dem Heiligengeist . Thore bele :
gene adlich freye Weide , mit Garten , Scheune und Pertinentien , woran des weyl . Rathsverwandten Schrös
ders Erben , die Nathsverwandrin Harbers und der Kaufmann von Harten mit ihren Gründen benachberet

find , an seinen Bruder Hermann Friedrich Klavemann auffer dem Heiligengeist Thore unter gewissen Bes
dingungen eigenthümlich übertragen . Die Angabe ist den 12 . May d . I . auf hiesiger Herzogt . Diegierungs

Canzley .
7 ) Der Zimmermann Johann Wilhelm Cordes in Elsfleth hat die aus des Schiffezimmermeisters

Johann Berend Meyer zu Hammelwarden Concurs getösete freye Masse , als einen Groden und Helgenplat
mit einem Helgen , wie auch einen alten Kahn , an Johann Friedrich Strenge zur Hamarelwarderkirche unter

gewiffen Bedingungen wiederum übertragen . Die Angabe tst den 12 . May a . c . ben hiesiger Herzogl . Res

gierungs Canzley .
8 ) Der Rathsverwandte Höpken hieselbst und der Kaufmann Broner in Großfedderwarden haben von

dem Schiffer Johann Hinrich Huftede zu Elsfleth dessen 60 Nockenlasten großes Suischiff , genannt Elisabeth ,

welches derselbe im Jahre 1807 von des weyl . Otto Ernst Tanzen Wittwe gekauft hat , so , daß ersagter Hop :

ten desselben und der Mitkäufer Kaufmann Brauer desselben zum Eigenthum erhält , fäuflich an sich ges

bracht . Die Angabe ist den 7. May d . J . bey hiesiger Herzogl . Diegierungs . Canzley .

9 ) Wider weyl . Diederich Christoph Kimme zu Harlinghausen Wittwe und Erben ist Schuldenhals

ber Bey hiesiger Herzogl . Regierungs Cangley der Concurs erkannt . 1 ) Die Angabe ist den 12 . May . 2 )

Deduct . den 26 . Jun . 3 ) Prior . Urtel den 4 . Sept . 4 ) Vergantung oder Löse den 2 . Oct . a . c .
10 ) Der Auctionsverwalter Greverus in Oldenburg hat die aus Ahierd Pannemann Concurse geldfete

zum Heidkamp belegene Stelle mit Pertinentien an Gerd Royde zu Wahnbeck verkauft . Die Angabe ist den

7. May d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) Meine Sommer an der Jaderlangenstraße hat seine von Johann Ohmstede angekaufte Kötherey

nebst Pertinentien , imgleichen einen im Wastedermoor angesuchten Placken unter gewiffen Bedingungen an

feinen Bruder Gerd Sommer erbeigenthümlich übertragen . Die Angabe ist den 7 . May a . c . beym Her :

zogl . Neuenburg . Landgerichte .
12 ) Wann Johann Middendorf , Köther zur Leuchtenburg angezeiget , daß auf seinen Namen und Güs

ter im Pfandprotocolle folgende nicht mehr gültige Poste ingrofficet , die Documente davon aber verlohren

waren , als : 1796 . den 13 . July Johann Onnken und dessen Ehefrau jährl . Leibzucht 100 Sithlr . 1805 .

den 14 . März Auctions Verwalter von Lindern 325 Rthlr . so wird solches hiemit bekannt gemacht und zus

gleich daß alle diejenigen , welche an obgedachte Ingrossata Forderung und Anspruch machen zu fönnen vers

meinen , folche auf den 7 . May bey Strafe ewigen Stillschweigens beym Herzeal . Neuenburgischen Landgerichte

gehörig anzuzeigen haben . Zugleich wird zur Ertheilung eines Praclusto Bescheides ein Termin auf den 18 .

May angesetzt .

13 ) Johann Friederich Hoyer in Delmenhorst hat sein um den Ort belegenes Haus cum Pertinentiis

an Christ an Wüßling zur Deichhorst verkauft . Die Angabe ist den 30 . April a . c . beym Herzogl . Dels

menhorstischen Landgerichte .



14 ) Der Schiffsbaumeister Hinrich Oltmanns zu Bracke hat seine zu Woßen belegene Rdtherey

cum Pertinentiis an Borchert Siemers zu Bardewisch verkauft . Die Angabe ist den 9. May a . c . beym

Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .
13 ) Wider Wilhelm Bolte zu Ganspe ist Schuldenhalber beym Herzogl . Delmenhorstischen Landge

richte der Concurs erfannt . Die Angabe ist den 14 . May . 2 ) Deduct . den 28 . May . 3 ) Prior . Urte

den 18 . Jun . 4 ) Bergantung oder Löse den 2. July a . c .

16 ) Wider Berend Lübbers zu Lemwerder entstehet gleichfals beym Herzogl . Delmenhorstischen Land :

gerichte Schuldenhalber der Concurs . 1 ) Die Angabe ist den 7. May . 2 ) Deduct . den 21 . May . 39

Prior . Urtel den 4 . Juny . 4 ) Bergantung oder Löse den 18 . Juny a . c .

17 ) Es ist der Gastwirth Lemke auf dem Haaren

nats einige Mobilien und Moventien verkaufen zu lassen .

Vorwerke hieselbst gewillet am 13 . dieses M

18 ) Weyl . Johann Friedrich Düfers Wittwe zu Ovelgdnne ist gesonnen am 26 . dieses Monats

allerhand dobilien und Moventien in ihrem Wohnhause verkaufen zu lassen .

19 ) Weyl . Christian Bunjes zu Großenmeer Kinder Vormund ist gewillet am 2. April d . J . ets

nige Mobliten und Moventien als : 4 Rühe , 3 Rinder , 2 Schweine , I Schaaf , 3 Betten , I Weberstuhl ,

einige Kisten und Schránke , einiges Eisen und Zinnenzeug , I Schlaguhr und allerhand sonstige Sachen vers

kaufen zu lassen .
20 ) Wann die sämmtl . mit Arrest belegten und inventarisirten Effecten des Jacob Gerhard Heye zu

Oldenbrock am 13 . April d . J . an Ort und Stelle öffentlich meistbietend verkauft werden sollen , so wire

solches den Kaufliebhabern hiemittelst öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg in Judicio den 23 . März 1810 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Berger .

21 ) Des Kahnschiffers Johann Rückens jun . zu Elsfleth Kahn , welcher jetzt am Stau hierselbst liegt ,

sell am 12 . May d. J . in des Gastwirths Mehrens Hause in der Staustraße Hierselbst verkauft werden .

Die Angabe ist den 7 . May d . I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs : Canzley .

22 ) Wider die verwittwete Richterin Garrel zu Essen Amts Cloppenburg ist Schuldenhalber bey

hiesiger Herzogl . Regierungs : Cangley der Concurs erkannt . 1 ) Die Angabe ist den 18. May . 2 ) Deduct .

den 19 . Jun . 3 ) Prior . Urtel den 24 . July . 4 ) Vergantung oder Löse den 4. Sept . a . c .

23 ) Es wird hiedurch von Gerichtswegen bekannt gemacht , daß der als Anwald beym hiesigen Land :

gericht recipirte Advocat Stier , wegen fortgesetzter bezeigter Nachlässigkeit in Beobachtung seiner Anwalds :

Zur Kunde seiner bisherigen
Pflichten , a praxi beym hiesigen Gericht dis weiter suspesirt worden ist .

Citenten und zur Verhütung des diesen wie schon bisher so auch ferner aus dieser Suspenßen etwa erwath

senden weitern Nachtheils .
v . Muck .

24 ) Der hieselbst in gefängliche Haft und Untersuchung gerathene Johann Helmers , welcher in den

Jahren 1807 und 1808 in den hiesigen und den benachbarten Gegenden als Bettler herum gestrichen ist ,

und sich dabey mehrerer Diebstahle schuldig gemacht hat , hat unter andern gestanden , daß er kurz vor Weyhe

nachten 1808 aus einent pause zu Hammelwarder : Moor , dessen damaliger Bewohner wie er meint , Hins

rich Freese geheißen , eine hinter dem Ofen gehangene silberne Uhr , wie auch ein Paar silberne Schnallen ,

eine goldene halbe Pistole , eine wollene Unterhose und noch eine andere alte Hose gestohlen , und diesen

Diebstahl mittelst Einbruchs , indem er eine Leim Wand ausgestoßen , begangen habe . Da nun gedachter

Johann Freese auf die an ihn erlassene Berabladung hierselbst nicht erschlenen , und derselbe dem Vernehmen

nach von Hammelwarder Moor weggezogen , sein jeßiger Aufenthaltsort aber hier nicht bekannt ist ; so wird

mehrbemeldeter Johann Freese , so wie Jeder andere , welchem jene Sachen etwa entwendet sind , oder der

daran irgend einen rechtlichen Anspruch haben möchte , hiedurch öffentlich aufgefordert und verabladet , inner :

halb 4 Wochen , und spätestens den 26 . April 1810 vor dem unterzeichneten Landgerichte zu erscheinen , die

vorhin bemeldeten in dessen Gewahrsam befindlichen Sachen in Augenschein zu nehmen , seine desfällige Auss

sage zu Protocoll zu geben und nach vorhergängiger hinlänglicher Legitimation diese Sachen wieder in Em

pfang zu nehmen , unter der Verwarnung daß sie im Nichterscheinungsfalle ihrer Ansprüche an die mehrers

wähnten Sachen verlustig werden erkläret und darüber anderweitig werde disponiret werden .

Decretum Neuenburg in Judicio den 23 . März 1810 .

Decretum Delmenhorst in Judicio den 17 . März 1810 .

Herzogl . Holstein : Oldenb . Landgericht hieselbst , v . Brandenstein .



25 ) Die Wittwe des Gastwirths Albert Eplers hieselbst ist gewillet am 26 . April Morgens 9 Uhr
allerhand Mobilien und hausgeråthliche Sachen in ihrem Wohnhause an der Achternstraße öffentlich meistbie
tend verkaufen zu lassen .

Bürgermeister und Rath hieselbst .Oldenburg , vom Rathhause , den 30 . März 1810 .
26 ) (Auf Requisition . ) Wir Richter und Assessoren des Nieder und Gastgerichts in der freyen Hans

seestadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Demnach die Wittwe des verstorbenen Commissionairs Albrecht
Friedrich Weiß durch eine Bittschrift einem Hochweisen Rathe dieser Stadt angezeigt , daß sie sich außer
Stande befinde , die Gläub ger ihres verstorbenen Mannes zu befriedigen , und deshalb um die rechtlichen
Wohlthaten der Güterabtretung an ihre Gläubiger , und der ihr zu bewilligenden Competenz nachsuche , diese
Sache aber zur Vernehmung der Gläubiger über solches Gesuch und zur präferenzmäßigen Bertheilung der
Masse durch ein Raths : Decret an das Gastgericht verwiesen worden , so werden hiedurch ein für allemal und

peremtorisch alle Gläubiger und Schuldner der gedachten Albrecht Friedrich Weiß Wittwe bey Vermeidung ,
daß die Gläubiger sonst mit ihren Forderungen an gedachte Masse ausgeschlossen , die Schuldner aber zur
Zahlung des doppelten Betrages ihrer Schuld angehalten werden sollen , auf Montag den 7. My 1810
Nachmittags 2 Uhr vor dem Gastgerichte auf dem Nathhause zu erscheinen vorgeladen , um daselbst ihre For :
derungen oder Schulden an gedachte Masse anzugeben und klar zu machen .

Decretum Bremen im Gastgerichte den 16 . März 1810 .
( L . S. )

Oldenburg , vom Rathhause , den 28 . März 1810 . Bürgermeister und Rath hieselbst .
27 ) (Auf Requisition . ) Wir Richter und Beyfiger des Nieders und Gastgerichts in der freyen Han :

seestadt Bremen fügen hiemit zu wissen : Demnach auf Ansuchen weyl . Doctoris und Senatoris Caspar
Meyer Wittwe , Klägerin , und mit Bewilligung der Beklagten Cord Fragen Wittwe , der der Letzteren zuges
hörige Kahn , Anna genannt , zum öffentlichen Verkauf gebracht werden soll , zugleich aber zur Sicherung
des fünftigen Käufers um eine Edictalladung der auf solchen Kahn Anspruch Machenden nachgesucht und

erkannt worden ; so werden hiedurch ein für allemal und peremtortsch alle diejenigen , welche an den Kahn

der Cord Fragen Wittwe , Anna genannt , aus irgend einem Grunde Ansprüche haben , bey Vermeidung , daß
sie sonst mit ihren Ansprüchen an solchen Kahn für immer ausgeschlossen werden sollen , auf Montag den 30 .
April 1810 Nachmittags 2 Uhr vor dem Gastgerichte auf dem Rathhause zu erscheinen vorgeladen , um da
selbst ihre Forderungen an gedachten Kahn anzugeben und klar zu machen .

Decretum Bremen im Gaft erichte den 19 . März 1810 .
( L . S. )

Oldenburg vom Rathhause , den 28 . März 1810 . Bürgermeister und Rath hieselbst .
28 ) In Convocationsfachen wegen des von dem Canzley , Secretair Wiencken an den Steinhauer

Müller verkauften , in der Staustraße belegenen Hauses werden alle diejenigen , welche sich in dem auf den
16 . März angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet , hiemittelst präcludirt und ihnen ein ewiges Stills
schweigen auferlegt .

Oldenburg , vom Rathhause den 29 . März 1810 .
29 ) Die zu der Freyeschen Debitmasse gehörige zwischen dem Haaren und Helligengeist Thor belegene

Schanze foll , da in dem angeseht gewesenen Verheurungstermin nicht annehmlich dafür gebothen worden ,
abermals am Freytag den 6. April Nachmittags um 3 Uhr an Ort und St lle zur Verheurung sowohl
Stückweise zu Gartenland als im Ganzen zum Pflügen aufgesetzt werden , und können sich die Liebhaber alss
dann auf dieser Schanze einfinden .

Oldenburg vom Amte , den 31 . März 1810 . Sedelius .

30 ) Da für die hinter dem Haarenvorwerk belegene bisher zu Gartenland verheuerte Weide in dem
neulichen Verheurungstermin nicht annehmlich geboten worden , so soll dieselbe am Donnerstag den 5. April
Nachmittags um 3 Uhr an Ort und Stelle abermals , so wohl Stückweise als im Ganzen , zur Verheurung
aufgesetzt werden , und können die Liebhaber sich alsdann auf dieser Weide einfinden .

Oldenburg , vom Amte den 31 . März 1810 .

Oldenburg , vom Amte den 31 . März 1810 .

Zedelius .

31 ) Es sollen am 12. April Nachmittags um 2 Uhr in Schwartings Krughause zu Ofen , Pferde¬
und Kühe öffentlich an die Meistbietenden verkauft werden .

Sedelius .

32 ) Da nach Rescript des Herzoglichen Hochpreislichen Confiftorit vom 7. Mirz d . J . eine neue

Küfterey zu Schönemoor erbauet werden soll , und Termin zur öffentlichen Ausdingung der erforderlichen Mas



terialien aller Art , auch die Arbeit , am Montag den 9 . April d . J . Nachmittags 2 Uhr zu Schönemoor in

Horstmanns Wirthshause angescht ist , so wird solches hiemit bekannt gemacht , und kann Riß und Bestick

beym Juraten Marten Molde zu jeder Zeit eingesehen werden .

Delmenhorst , vom Amte den 19 . März 1810 .
Bulling .

33 ) Das von Johann Brandt zu Hajenschloot gepachtete Herrschaftliche Vorwerf , groß 1or Juck

77 Ruthen alter oder 136 Jück 64 Ruthen neuer Maaße , soll zufolge Auftrags Herzoglicher Hochpreislicher

Cammer anderweit auf Gefahr und Koften des jeßigen Páchters auf 2 Jahre , als von Maytag , 1810 bis

bahin 1812 unter annehmlichen Bedingungen am 9. April d . J . Nachmittags um 2 Uhr in Gastwirth Pundts

Wirchshause zu Eckwarden öffentlich meiftbietend salva approbatione Camerae verpachtet werden .

Toffens , vom Amte den 21 . März 1810 .
Friederichs .

34 ) Bufolge Auftrags Herzoglicher Hochpreislicher Cammer sollen die westlich des Eckwarder Sieltiefs

belegenen Herrschaftlichen hajenschlooter Vorwerkslándereyen am 25 . April d . J . Nachmittags 2 Uhr in Gafts

wirth Pundts Wirthshause zu Eckwarden salva approbatione Camerae verpachtet werden .

Toffens , vom Amte den 21 . März 1810 . Friederichs .

* *

1 ) Es hat der Zimmermeister Dierk Busch in Varel feine am Nordende daselbst zwischen Söbken und

Hankens Häusern belegene alte Rörerstelle , bestehend in einem Wohnhause nebst dabey belegenen Garten ,

an des hiesigen Müllerknechts Johann Simon Klinen Ehefrau Elisabeth geb. Warnken unter Zustimmung

und in Affienz ihres Ehemannes unter gewiffen Bedingungen verkauft , weshalb Termin zur Angabe auf

den 9. May , und Termin zur Anhörung eines Präclufivbescheides auf den 24. May d. J . beym Gráflich )

Bentinckschen Amtsgerichte zu Varel anberaumet worden ist.
Mayd. J.

2 ) Es hat der Kaufmann Anton Wilhelm Gramberg jun . in Varel sein an der neuen Straße das

selbst zwischen des Doctor Hartwig und Verkäufers Häusern stehendes Haus nebst dem bey demselben beles

genen Gatten , welches derselbe jüngst aus des Drechslers Hinrich Hellmers Concurs gelöset , an weyl . Abraham

Ahrends Wittwe verkauft , weshalb Termin zur Angabe auf den 2. May , und Termin zur Anhörung eines

Präclusivbescheides auf den 17 . May d . J . beym Gräflich Bentinckschen Amtsgerichte zu Varel anberaumet

worden ist .

3 ) Es hat Johann Diedrich Praß zur Winckelsheide ein von seinem weyl . Vater Johann Praß

daselbst im Borgsteder Moor liegendes Torfmoor , welches dieser im Jahr 1790 von weyl . Gerd Wilfen zu

Borgstede gekauft , ererbet , weshalb Termin zur Angabe auf den 2. May , und Termin zur Anhörung eines

Praclusivbescheides auf den 17. May d . J . beym Gråflich Bentinckschen Amtsgerichte zu Varel anberaumet

worden ist .

4 ) Es hat weyl . Harm Rencken oder Gröns Wittwe in Varet ihre am Jhenhofe daselbst zwischen

des Schußzjuden David Marcus und des Schusters Hermann Heyer Häusern belegene Hauseley mit Gründen

und 6 Begräbnißstellen am 12 . März d . J . an ihre älteste Tochter Anna Margarethe und deren Ehemann

dem Drechsler Hinrich Gerhard Heye unter gewissen Bedingungen erbeigenthümlich übertragen , weshalb Ters

min zur Angabe auf den 2 . May , und zur Anhörung eines Präclusivbescheides auf den 17 . May d . J . beym

Gráflich Bentinckschen Amtsgerichte zu Varel anberaumet worden .

5) Weyl . Arnold Friedrich Meenßen Wittwe zu Jethausen bey Varel will am 16. April d . J . in

ihrem Hause daselbst öffentlich an den Meistbietenden ve kaufen lassen , verschiedenes Hornvieh c. als : einige

milchense und milchwerdende Kühe , einige zwey und drevjährige Ohsen , verschiedene Quenen , auch mehrere

Pferde , wovon einige trächtig sind , ferner fünf beschlagene Ackerwagen , Eggen und Pflüge , auch sonstiges

Acker und Pferdegeschirr , imgleichen verschiedene Quantitäten Heu und Stroh , mehrere Sorten reine

Fructe , als Garste , Haber , Moggen , Bohnen und dergleichen , auch allerley Hausgeráthschaften , verschiedene

Betten und mehrere Seiten Speck ; sodann einige Pflug Ländereyen zu derselben Zeit an den Meistbietenden

öffentlich verheuern .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1 ) Verkauf zweyer Zehnten und einiger Immobilien des v . d . Decken auf Lethe a

25 . und 30 April , Ang , den 9. April . 2 ) Wegen der von den Erben des weyl . Cammerraths Straferjan

an den Assessor Gramberg verkauften Immobilien , Ang . den 9. April . 3 ) Wegen eines von Joh . Wichmann



an Joh . Riter verkauften Hauses , Ang . den 9. Aprif . 4 ) Wegen einiger auf Hinrich Gåting ingrossirter
Poste , Ang , den 13 . April . Oldenb . dgr . 1 ) Wegen des von Herm . Geth . Stuve et uxor an den
Elschler Schröder übertragenen Gartens , Ang . den 11 . April . 2 ) Wegen weyl . Ahlert Meiners zu Wardens
burg Nachlas , Ang . den 11 . April . Neuen 6. Ldgr . Wegen weyl . Joh . Fridrich Webers Nachlaß , Ang .
den 9. April , Präcl . Besch . den 30 . April . Ovelgönn . Logr . Wegen mehrerer auf Friedrich Wilhelm
Süllmeyer ingroffirter Poste , Ang . den 9. April , Práci . Besch . den 16 . April . Delmenh . Logr . 1 ) In
weyl . Joh . Barthold Voß Erben Concurs , Ang . den 9. April , Deduct . den 2. May , Prior . Urt . den 16 .
May , Lose den 30. May . 2 ) Wegen der von Joh . Hinr . Tonjes an Berend Wieting übertragenen Brink
siseren , Ang . den 10. April . 3 ) Wegen der von Gerd Holling an Gerd Hinrich Vosteen verkauften Stelle ,
Ang . den 11 . April . 4 ) Verkauf von 6 Tagwerk Wischland des Gerd Gollenstede am 21 . April , Ang . den
11 . April . Land Wührd . Amtsger . 1 ) In Hinrich Bey Concurs , Ung . den 9. April , Liquidat . d .
16 . April , Prior , Urt . den 30 . April , Lose den 7. May . 2 ) Wegen der von Mathias Lange , noie der
Abelheit Lange an J . F. Runge und Hinr . von Glahn verkauften 8 Juck Tafel , Ang . d . 9. April , Pract .
Besch . den 14 . April . Schweyer Amtsger . Wegen der von Mette Ellcken an Berend Sommer vers
kauften beyden Kötherstellen , Ang . den 9. April , Prácl . Besch . den 30 . April . Oldenb . Mgr . Wegen
des von der Wittwe des Gastwirths Albert Eilers an die Welterleute Klávemann , Baars und den Kaufmann
Bohlcken verkauften Hauses , Ang . den 9. April .

Motificationen .

1) Es wird hiemit angezeigt , daß das gewöhnliche Eramen Montag den 9. April Morgens von 8 bis
12 Uhr , und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr auf dem Gymnasium den Anfang nimmt , und daß , weil zu wenig
Schüler der ersten Klasse zur Universität abgehen , keine Abschiedsreden gehalten werden können . C. W. Ahlwardt .

2 ) Alle und jede , welche mir als ehemaligen Pächter des Zolls zu Varel sowohl als auch sonsten
schuldig geworden sind , und bis jeßt sich mit der Bezahlung nicht eingefunden haben , müssen sich nunmehr
mit derselben vor dem 7. k. M. an den Rechnungssteller Rosenbohm auf der Achternstraße , dem ich dieHebung und Eincaffirung aller dieser Forderungen übertragen habe , ohnfehlbar einfinden . Nach Ablauf dieser
Frist werden die Saumhaften ohne Ausnahme desfalls gerichtlich belangt werden . Oldenburg .

Hinrich Gerhard Strahlmann .
3 ) Da ich das ehemalige weyl . Hancke Diederich Gottschauesche Haus in Decdesdorff käuflich erftans

den , so empfehle ich mich allen honetten Reisenden , welche ihre Tour von Varel über Dredesdorff nach
Bremervörde , Hamburg oder Nisebüttel und Curhaven nehmen . Hamburg ist von Deedesdorf 10 , und
Rißebüttel 6 Meilen . Da ich selbst gutes Fuhrwerk halte , so kann ich die Reisenden immer bis Bremers
vörde , Risebüttel und Curhaven , oder wie die Route genommen werden soll , fahren lassen . Für gute Bes
wirthung und billige Behandlung werde ich stets beslissen seyn zu sorgen . Ich schmeichle mich daher ,
daß die Herren Reisenden mich fleißig mit ihrem Zuspruch bechren werden . W. C. F . Berlin .

4 ) Die restirenden Bergantungs und Heuergelder werden nunmehr , da Nachsicht und Friftverstattuns
gen bis daher fruchtlos gewesen , sämmtlich ohne Unterschied eingeklagt werden , welches den säumhaften Ves
zahlern zur Nachricht dient , Oldenburg . Greverus .

5 ) Es will der Müller Wilke Sagemüller zu Bockel im Amte Raftede die zu einer neuen Pell : Graupens
und Mehl : Windmühle erforderlichen Materialien , als 1) tannen ostseeisches Holz , 2 ) eichen Holz , 3 ) ipern
oder rothbüchen Holz , jedoch trockenes , imgleichen pappeln Holz , 4 ) trockenes weißbüchen Holz , 5 ) auch das
dazu erforderliche Meith c. , am 9. April des Vormittags um 10 Uhr in seinem Hause öffentlich mindestfors
dernd ansverdingen lassen . Annehmungsliebhaber können sich daher am gedachten Tage daselbst einfinden , die
Conditionen vernehmen , fordern und annehmen , auch kann der Bestick bey dem Müller Wilke Sagemüller
vorher eingesehen werden .

6) Von Christian Riefen zu Wiefels ergehet concursus creditorum , und ist terminus praeclusivus
zur Angabe bis zum 29 . April d . I . festgesetzet worden . Wornach 2c.

Aus dem Landgerichte hieselbst .Sign . Jever den 14 . März 1810 .
7 ) Hermann Schwarting zum Jaderberge läßt 45 Glasrahmen , Thüren und Sarrien , das sämmt

liche Holz im Giebel und 41 Fach Stafunten am 10 . April bey Gerd Mönnig daselbst unter der Hand
mindestfordernd ausverdingen .



8 ) Alle diejenigen , welche Wegpfänder auf der hiesigen Kirchhelmer haben , werden hiedurch von uns

gewarnt , aus unseren an oberwähnter Helmer gränzenden Ländereyen keine Erde zu graben , indem wir dieses
A. G . Frisius . Borgstede .

in der Folge nicht gestatten können . Oldenbrock .

9 ) Diejenigen , welche an den verstorbenen Pastor Wienken zur Osternburg Bücher geliehen haben .

sollten , werden hiedurch ersucht , folche innerhalb 8 Tagen abfordern zu lassen ; so wie auch diejenigen , welche

von dem Verstorbenen noch Bücher in Händen haben , um die Zurückgabe derselben gebeten werden .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1 ) Bey dem Buchbinder Ruperti in Neuenburg : Merkt auf ! ein Holländisch : Deutsches Lesebuch ,

von L. H. Wille ; der Drellweber , mit 74 der neuesten Muster ; Schedels Waarenkunde ; Rohlves Vieharz :

neybuch ; der Pferdearzt , von Ploucquet ; Raffs Naturgeschichte , mit Kupf . , 1ote Ausgabe ; Handbuch der

Naturgeschichte , mit 300 Abbildungen ; der kleine Lustigmacher .

2 ) Der Chirurgus Siemsen in Bleren am 16 . April d . J . in seiner Behausung verschiedene Sachen ,

als 1 Pferd , 2 Betten , 2 Tische , einige silberne Eßlöffel , einige Töpfe , Milchgeräth und sonstige Sachen

öffentlich meistbietend .

3 ) Einige Lasten recht guten frühreifen Saathaber bey Tonies Gloistein zum Norderschwey .

4 ) In meinem Hause einige Möbeln ; unter andern ein großer und ein kleiner Kleiderschrank , ein

Bettschrank , ein großer Lehnstuhl u . s. w . Liebhaber zu denselben werden gebeten sich baldigt bey mir zu

v . Halem , Cabinets : Secretair .
melden .

5 ) Der Kaufmann und Schußverwandte Elias Herz Schwabe in Ovelgonne am 12 . und 13 . April

d J . in seiner Behausung nachstehende Moventien und Mobilien öffentlich meistbietend , als 2 egale schwarze

Wallache , eine braune trächtige Stute , I eitpferd , 6 milchende Rühe , 2 beschlagene Wagen , 1 Kührs

wagen , 2 holländische Jagdwagen mit und ohne Verdeck , einige holländische Schlitten , Pferdegeschirr und

Sáttel , ferner einige Haus und Tafeluhren , welche 8 Tage gehen , eine große schon gearbeitete Spieluhr ,

welche 30 Stücke vortrefflich spielt , mehrere Kleider Eck und Gläserschränke , auch Pulte mit Aufsäßen ,

Betten , Tische , Stühle , Spiegel , Commoben , Koffers , Canapees , Porcellaingeschirr und viele sonstige

Sachen , imgleichen einige Lasten Rocken und Haber .

6 ) Kaufmann J . G. Buchholz in Ovelgónne empfiehlt sich seinen Freunden und Gönnern mit frischen

Braunschweiger Garren und Blumensámereven nebst mehreren andern neuen Waaren .

7 ) Bey der Wittwe Overbeck auf dem Damm neuer Harlemmer und Braunschweiger Gartens und

Blumensaamen , so wie auch neuer hoher und niedriger Kleefaamen .

8 ) Am 25 . April in Joh . Gerhard Daaksen Wohnung zur Blererwisch 5 Kühe , 3 tráchtige Pferde ,

1 Egde , 1 Pflug , 1 Bette und sonstiges Haus : und Ackerger áth dffentlich meistbietend .

9 ) Der Gastwirth Gerd Wohlers zu Brafe 2 bis 300 Stück gute Weiden Patten . Liebhaber wols

len sich so bald als möglich bey ihm melden .

10 ) Der Curator über des entwichenen Hinrich Christopher von Münster zur Burgenburg bey Toffens

Vermögen , die bewegliche Haabe , als 2 Pferde , wovon das eine zum Reiten geschickt ist, I Kuh , 1 Schwein ,

ferner I Wagen mit Auffah , I Cariole , 2 Berten , Spiegel , Tische , Stühle , Schränke , Commoden , eine

Schlaguhr , I eisern Ofen , sodann Gold Silber Zinnen : Messing : Kupfer : und Leinengeráth , auch sonstige

Hausgeräthliche Sadjen , am 26 . April an Ort und Stelle öffentlich .

11 ) Guter reiner trockener Sommergerste und 60 bis 70 Fiemen Reith bey Joh . Addicks in der Ober :

rege bey Eisfieth .

12 ) Der über weyl . Berend Meyers zu Tossens Nachlaß in Vorschlag gebrachte Curator Cornelius

Ulrichs zu Roddenserdehl des weyl . Berend Meyers sämmtlichen beweglichen Nachlaß , bestehend vorzüglich

in 9 Kühen , 4 Quenen , I drevjährigen Bullen , 6 Kuhrinder , 2 Kälber , 8 Pferde , worunter 2 vierjährige

und 2 zwevjährige gelbbraune Stuten , I drenjährigen Schweißfuchs , ferner 4 Schweine , 2 Schaafe , 3 bes

fchlagene Wagen , I Wagenauffah , 2 Pflüge , 3 Egden , 1 Staubemühle , 1 Hecksellade , I Grüßquerne , einige

Lasten Haber , Gästen , Bohnen , Weißen und Roggen , auch einige Fruchtkörbe und Küpen , einige Balls

schleten , Tische und Stühle , 6 Betten , 1 Hausuhr , 1 Kleiderschrank , 2 Riften , etwas Leinengarn , 5 fils

berne Theelöffel , Speck und Fett , I etfern Ofen , Töpfe und Oeffen , einige Mannskleider , und sonst allers

Hand Haus und Ackergerach am 24 . April d . I . im Sterbebause zu Toffens öffentlich miciftbietend .

13 ) Der bewegliche Nachlaß des weyl . Johann Nicolaus Nothold zum Burhaver Siel , ale 1 Suh ,

I Dußend Stühle , 3 Betten , 2 Tische , 1 Schreibvult , 3 Windofen und andere hausgeråthliche Sachen ,



am 30. April d . J . in weyl . Gerd Tapfen Wittwe Behausung zu Eidingen bey Burhave dffentlich meist
bietend .

14 ) Ein Kahn , 9 bis 10 Last groß , mit Zubehör und einer neuen Jolle zu billigen Preis . Bracke .
Joh . Hinrich Schmide .

15 ) Am 9 . April in des Obristlieutenant von Knobel Behausung in der kleinen Kirchenstraße I vier ;
fißige Kutsche , gut im Stande , 1 vorzüglich gute englische Pendule mit modernem Gehäuse von nußbaumen .
Holz , welche halbe und volle Stunden schlägt , Datum und Monat zeigt und 8 Tage geht , ferner I Braten :
uhr nebst den dazu gehörigen Bratspießen , I cristallener Kronleuchter , verschiedene Kleider und Leinenschránke

von Eichenholz , einige große Spiegel mit verguldeten Rahmen , einige 2schläfrige Bettstellen mit cattunenen
Vorhängen , einige Dußend Stühle zum Theil von Mahagoniholz , Spiel und andere Tische , und sonstige
andere Mobilien öffentlich meistbietend .

16 ) Joh . Hinr . Addir zu Boitwarden am 14 . April in seiner Behausung 18 Kühe , 3 Quenen ,
11 Rinder , 2 Ochsen , I Bullen und 6 Pferde .

17 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber folgende . Zandereyen , Herdstädte
und Behausungen , als 1 ) Christian Eberhard Immen Haus von 2 Wohnungen nebst Gartengrund im Wiars .
derloge , auch Kirchen und Lagerstellen in der Kirche und aufn Kirchhof (wovon 1 Rthlr . I s . an die Obers
pastorey abgeht , und wovon 18 ß . von Frerich Frerichs Haus bezahlt wird ) ; 2 ) Frerich Jansen Hardlungss
haus nebst Koolgarten zu Middog , wovon 1 Rthlr . an die Kirche zu Middeg um May und 2 Rthlr . 13 B.
10 Schw . in Golde an Abraham Berens Drontmann ebenfals jährlich um May an Grundheuer bezahlt
werden muß ; 3 ) Pastor Ummen zu Wiefels ererbtes Haus in der Drostenstraße mit dazu gehörigem Garten :
grunde ; 4 ) Johann Görcken Haus von 2 Wohnungen aufn Wiarderaltendeich nebst Kohlgarten , woven jährs
lich 1 Rthlr . Grundhuer an dem Landguthe der Wittwe Diesendorf zum Wiarderaltendeich bezahlt werden
muß ; an den Meistbietenden durch den Hammerschlag verkauft werden sollen , und Terminus hierzu auf den
Mittwochen als den 25 . April angesezet worden , so wird solches hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht ,
und können diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln willens sind , sich gedachten Tages des
Mittags um 12 Uhr aufn Stadt Nathhause hieselbst einfinden und der Vergantunge Ordnung gemäß faufen .
Anben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen oder
andern von obigen Grundstücken za widersprechen ebensowohl , als diejenigen welche aus irgend einem Rechts :
oder Ingrosfationsgrunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiermit erinnert , daß
erstere sich vor dem Verkauf , und lettere , im Fall kein Concursproclama immittelst ergangen , wenigstens vor

Erscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernach weiter nicht

gehöret , sondern die Kaufgeider , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subhastation werden

ausbezahlet werden . Uebrigens haben diejenigen , welche wünschen daß eine außerordentliche Bedingung bey
Aufsehung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem Termino
Subhastationis Anzeige zu thun , widrigens auf selbige , sie mögen bestehen worin sie wollen , keine Rücksicht

genommen werden soll . Wornach ) 2c. Sign . Jever den 16 . März 1810 . Aus dem Landgerichte hieselbst .
18 ) Der Regierungs Advocat Ruhstrat am 17. April d. J . in seinem Wohnhause in der Gaststraße

hieselbst 3 milchende Kühe von Butjadinger Raçe , eine davon ist dem Kalben nahe , die zweyte wird einige
Tage nach Martini d . J . milch , ferner eine Quene , 2 Kuhrinder und ein altes Kuhkalb von vorigen Herbst ,
sodann circa eine Last Rocken , circa eine Last schweren Weißhaber , etwa z Tonnen März : Gersten zur Auss
saat und reichlich eine halbe Last extra guten Sommerwaißen ; hiernächst allerhand Hausgeräth an Zinn ,
Messing und Kupfer , auch Spiegel , Schränke , Tische , Stühle , nicht weniger Betten , wobey noch bemerkt

wird , daß unter den letztern Sachen sich eine beynahe neue Englische Spieluhr mit einem Kasten von Mahas

gonyholz befindet ; endlich ein nicht unansehnlicher Vorrath von dem feinsten Japanischen Porcellain , öffentlich
meistbietend .

19 ) Von Delrich Eilers 150 Stück Schaafe in des Gastwirths Dagarath Hause zu Strückhausermoor
den 7 . April d . J .

20 ) Am 13 . April bey M. G. Lemcke auf dem Haarenvorwerf folgende Mobilien öffentlich meists

Sletend , als 2 Kühe , wovon eine vor 4 Wochen milch geworden , die zweyte 6 Wochen nach Maytag milch
werden wird , ferner verschiedene Tische , Stühle , Commoden , Schränke , worunter ein nußßaumen Kleiders

fchrank , 2 à 3 Stück moderne Spiegel , große und kleine Bettstellen , 1 Schlaguhr , welche verschiedene Stücke

fpielt , I silberne Taschenuhr , I feine porcelainenn Krone mit vier Armleuchter , I lederner Comtoirdrehstuhl ,

(Hiebey eine Beylage . )

1



Beylage zu Nro . 14. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 2 . April 1810 .

1 Dußend neue Gartenstühle , einige Garten Bänke , 1 Waschtrog mit eisernen Bändern nebst Schragen ,
I Butterkarn , I gláserne Hausleuchte , I große Caffe Mühle , I Tellerrack , I Tellerknecht , 1 Küchentisch ,
I großer neuer Weinschragen , verschiedene große und kleine Körbe , einige messingene und andere Leuchter .mehrere Weins und andere Fásfer nebst Bouteillen , auch liegt im Garten eine sehr gute complete Kegelbahn ,
welche für einen billigen Preis verkauft wird , nebst einigen Schock Bohnen Ricken und Erbsenkräuchern ;ferner 4 Graber auf dem Heiligengeist Kirchhofe in dem Isten Feld der Linie M. M. n . n . 7 Fuß ; endlichnoch verschiedenes Küchengeráth und sonstige Kleinigkeiten .

21 ) Die Creditoren des H. Backhus zu Tongern , H. G. Tanzen und Cons . , mit gerichtlicher Geneh
migung am 9 . April d . J . folgende Sachen des H. Backhus , als 8 Rühe , 6 drevjährige Ochsen , 1 Bullen ,
6 Kinder , 4 Pferde , 8 Betten , einige Lasten Gårste und sonstige Früchte , auch Silberzeug nebst sonstigesHaus und Ackergeräth .

22 ) Der Hausmann Melchior Lübben zum Schmalenfletherwurp am 17 . April d . J . und folgendenTagen öffentlich in seinem Wohnhause : 10 milchende Kühe und Quenen , 50 zwey : dreys und vierjährigeOchsen von der besten Güte , 6 schwarzbunte Kuhrinder , 6 hellbraune 4 und 5jährige Pferde , I hellbraunesHengstfüllen , welcher gut zum Hengst ist , 6 gute Schweine , die mehrentheils fett sind , 1 Sau mit Ferken ,2 neue Chasewagen von der besten Sorte , I Korbwagen , 4 beschlagene Heuwagen , 3 Pflüge , worunter einneuer holländischer Fußpflug , 4 Egden , 2 Wuppen , 2 neue Kasepässe mit dabey gehörigen Käsezeug , 50 bis60 Stück neue Milchbalgen , 2 Butterfarnen mit einem Butterrad , verschiedene fupferne Kessel und allerhandfupferne Gerathe , 12 große Milcheimer , 24 große Wassereimer , eine ganz neue Grüßquerne , eine holländischeStaubemühle mit zwey Sieben , einige Mahagony Tische , einige Koffer , Schránke und Comoden , einigeschöne Spiegel , allerhand zinnerne und messingene Gerathe , eine schöne 8 Tage gehende Spieluhr , welcheganze , halbe und viertel Stunden schlägt und 8 Arien spielt , 2 gute Hausuhren mit Kasten , 3 schöne eiserneOefen mit Auffäßen , eine neue gläserne Leuchtlampe , eine gläserne Richtebank , verschiedene gute Betten ,einige 100 gute Dielen auf den Balken , 4 gute Mistkarren , 4 gute Rollbäume , 7 neue Bandhecken , eingutes stehendes Taubenhaus , alle Gropen , Ropen , Krippen und Pferdeställe die sich im Hause besfinden , nebst 100 Kuhpfählen , allerhand Pferdegeschirr , 50 bis 60 Fuder gutes Heu und einige Fuder Stroh ,nebst allerhand sonstiges Hauss Acker und Küchengeräth .
23 ) Gerhard Naber zu Iffens mit gerichtlicher Bewilligung am 11 . April d . I . 30 milchende undgüste Kühe und Quenen , I vierjährigen Bullen , 7 Kuhrinder , 4 gelbbraune Pferde , 4 Schweine , worunterI Sau mit 12 Fárken , 4 neue beschlagene Wagen , worunter I mit Auffass , 1 Rheinschen Schlitten , 6Betten , einige große fupferne Milchs und Feuerkessel , 2 Pflüge , 2 Egden , I Staubemühle , I Grüßquerne ,I Mullpflug , I Käsepaß , I Heckfellabe , I neuen Schweinefofen auf Schlitter , sodann Bettstellen , Tische ,Stühle , Schränke und Commoden , I Hausuhr mit Kasten und sonstiges Haus und Ackergeräth , auch einigeLasten Früchte , als Rocken , Bohnen , Haber und Gärsten , öffentlich .
24 ) Weyl . Berend Schnittgers Wittwe zu Niens auf Amfersberg den 12 . April d . J . 13 tiedigeund güste Kühe und Quenen , 4 Kuhrinder , 1 Rindbullen , 4 Pferde , wovon 2 trächtig , 2 Schaafe , 3 Wasgens , worunter 2 beschlagene , I Wagenaufsaß , I Wüppe , I Pflug , 3 Egden , 1 Staubemühle , I Kleidersrolle , I Kasepaß mit Zubehör , ferner 4 vollständige Betten , einige Seiten Speck und allerhand sonstigesHaus und Ackergeräth meistbietend .
25 ) Am 18 . April d . J . und folgenden Tagen Peter Cornelius zur Mehrsee , 15 milchende und gústeKühe , 2 güste Quenen , 7 drevjährige Ochsen , 3 zweyjährige dito , 9 Rinder , 4 Pferde , worunter 2 trachetig , 2 Schaafe , 3 beschlagene Wagen , I dito Jagdwagen , I Wagenaufsak , I Pflug , I Mullpflug , 2 Eg :den , I Staubemühle , I Grüßquern , I Heckfellade , I Käsepaß , I neuen Schweinetofen auf Schlitter ,I Kleiderrolle , II fupferne Milchkessel , I dito Feuerkessel , sodann einige Betten , Bettstellen , Tische , Stühle ,Schränke nnd Commoden , 2 Schlaguhren , I eisernen Ofen und sonstiges Haus Acker : und Milchgeräthöffentlich meistbietend .
26 ) 2 Bettstellen , eine mit und eine ohne Behang , I Drechselbank und einige Mistbeetfenster .Das Nähere bey Joachim Dehlmann .
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57 ) Mittwochen den 4 . April Nachmittags 3 Uhr in des Mäkler Schule Hause und durch denselben
für Rechnung beffen den es angeht : Damens Taschentücher mit gedruckter Kante , und Cachemirs
Shawls türkische Muster , brochirte Damen : Tücher , genähere desgleichen , mit couleurten Bors
ben desgleichen , brochirte , gestickte , und türkische Kleider in verfchiedenen Arten und Mustern , verschiedene

Sorten Westenzeuge , 20 à 30 Stick Coating , 15 à 20 Stück breiten Cattun , 5 plattirte Reitstangen ,
and was sonst noch beygefügt werden mögte .

28 ) Sonnabend den 14 . April Nachmittags um 3 Uhr in des Mäklers Schulh Hause und durch
denselben 60 à 70 Faß Smirnaer Corint Rosinen , 4 Faß Smirnaer Feigen , 40 à 50 Kisten Gummi : Aras
bicum , und was sonst noch beygefügt werden mögte , öffentlich .

29 ) Eine fünfjährige braune Stute mit schönen Abzeichen , echt türkischer Race , schulmäßig zugeritten
und fehlerfrey , welche sowohl zur Stuterey als auch zum Wettlaufen besonders zu empfehlen ist , am 2. April .
Der Eigenthümer ist bey dem Gastwirth Meyer zu erfragen , und reiset am 3. April wieder ab .

30 ) Von den besten Sorten Obst und Plantagenbäume und von allen Sorten Garten : Kräuters
und Blumen Sámereyen bey J . Determann in Varel , logirt im Gasthof zum Grafen von Varel .

31 ) In der Eilerschen Schaafvergantung am 7. d . M. in Dagerarhs Wirthshause zum Strückhausers
moor werden auch 2 tidige Kühe , I tidige Quene , I milchende und 2 güste Kühe öffentlich mit verkauft .

32 ) Bey dem Buchbinder Schmidt wegen Mangel an Raum ein im guten Stande sich befindender
eichener Kleiderschrank für einen billigen Preis .

33 ) Die mit Arrest belegten und inventarisirten Sachen des Jacob Gerhard Heye zum Oldenbrock am
13 . April d . J . an Ort und Stelle .

34 ) Bey mir ist zu haben : geräuchert Speck , Schinken , Mettwurst , halbe Gänse , Pflaumen ,
Butter , Käse , Wachs , Erbsen , Zuckerbohnen , Schildegerste , Perlgraupen , Haber : und Buchweizengrüße ,
allerlen Mehl , Kaffe , Sandzucker , Zigorien , Annies , Kümmel , Coriander , weiße Seife , mehrere Sorten

Taback und Pfeifen , Nagel , weißes und greises Leinen , weißen und couleurren Zwirn , Strohhüte , Strümpfe ,

Handschuhe und mehreres dergleichen zum billigen Preis . 2 . G . Büsing , auf der Langenstraße .

Sachen , welche zu kaufen gesucht werden .

2 bis 300 Stück gute Eichendielen . Man melde sich je eher je lieber bey dem Tischlermeister
Tante Martens zu Atens .

Sachen , welche zu verheuern sind .

1) Der über went . Berend Meiers zu Tossens Nachlaß in Vorschlag gebrachte Curator , Cornelius
trichs zu Roddenser Wehl die bisher von weyl . Berend Meier heuerlich bewohnte , von Münstersche , zu
Tossens belegene Hofstelle , Burgenburg genannt , mit circa 89 Jücken Landes , worunter circa 47 Jucken

grünes Land und 41 Jücken Pflugland sind , wovon in diesem Jahre 12 Jücken mit Má zgerste , 11 Juck
mit Haber und 6 Jück mit Bohnen besaamet werden können , auch 12 Jück güftg pflügt und davon 6 Jück
mit Rocken befaamet sind , am 24 . April d . J . an Ort und Stelle zu Tossens von Maytag 1810 auf 1 Jahr

öffentlich meiftbietend .
2 ) Der Novocat Rumpf in Ovelgönne als Gevollmächtigter des Reichshofrath von Brink in Bremen

von dem letztern gehörigen Neuenhamm bey Ovelgonne belegen 1) 13 Juck 113 Ruthen 9 Fuß , 2 ) 11 Juck

118 Ruthen 122 Fuß , von Maytag 1810 an cuf einige Jahre , am 10 . April d . J . in Gastwirth Büsings

Hause , und können allenfalls die letteren II Jück 118 Ruthen 122 Fuß aus dem Grünen gebrochen und

einige Jahre unter dem Pflug genügt werden .

3) Die von Gerhard Naber zu Iffens jetzt bewohnt werdende Hofstelle mit 77 Jücken , worunter 15

Juck Pflugland und 10 Juck Fettweiden , das Pflugland ist im vorigen Jahre mehrentheils güst gebauet

worden und im außerordentlichen guten Stande , am 11 . April in Nabers Behausung intlich .

4 ) Weyl . Kaufmann Rovers Wittwe ihre zu Phiesewarden belegene Hofstelle mit 574 Jücken Landes ,

welche bisher von Gerd Levien heuerlich bewohnt worden , auf 1 Jahr von Maytag 1810 an , in dem Wohas

hause zu Phiesewarden am 7. April öffentlich meistbietend .

5 ) Um May eine Stube mit Möbeln an eine einzelne Person , oder es können auch ein paar Bur :

fchen in Kost und Aufwartung genommen werden . J . P . Pape , vor dem Heiligengeist Thor .

6) Zwey Stuben mit Schlaffammern mit oder ohne Meubeln sofort zu beziehen . Das Nähere ist zu
erfahren beym Mickler Schuls .



7 ) Für eine einzelne Person auf Ostern eine werven .
Meubein . Auch kann ich zum Oster : Markt , zum Verkauf fremder Waaren , eine Stuve not

8 Tage entbehren . Man melde sich bald bey 2 . G . Búfing auf der Langenstraße .

Sachen , welche verlohren sind .

Eins meiner Bücher , Campe ' s Reisebeschreibung nach England und Frankreich vom Jahre 1803 ,
ift im vorigen Sommer schen von mir ansgeliehen und vermuthlich aus einer Hand in die andere gewanderr .

Ich nehme die Ehrlichkeit des jeßigen Inhabers in Anspruch , und bitte , mir selbiges doch gütigst wieder zus

zustellen . Vorne auf dem Titelblatte befindet sich mein Name . Schwey . C . D. A. Wulffers .

Sachen , welche gefunden sind .

Vor ungefähr 3 Wochen beym Hobendeich 2 Steigbügel : Riemen und 3 Sattelgürtel , welche der

Eigenthümer gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten binnen 14 Tagen bey mir abfordern

laffen wolle . Onke Jansen , Schustermeister zu Seefeld .

Personen , welche im Dienst verlangt werden .

1) Unter annehmlichen Bedingungen ein Lehrbursche , welcher Luft hat die Tischlerprofession zu lernen

und diesen May antreten kann . Man melde sich baldmöglichst bey dem Tischlermeister Tante Martens

in Atens .

2 ) Hermann Diedrich Beckmann zu Eischenburg Kirchspiels Rodenkirchen je eher je lieber einen tüchs

tigen Leinwebergesellen oder ein Mädchen die solches versteht . Er verspricht gute Arbeit , gute Behandlung .

und guten Lohn .

3 ) Auf Maytag zwey bis drey Ackerknechte . Diejenigen , welche hiezu Fähigkeiten haben und ihr
sonstiges untadelhaftes Betragen bescheinigen können , melden sich auf dem Gute Loy .

4) Gegen nächsten May in einer Gewürhhandlung ein Ladendiener , welcher im Rechnen und Schret :

ben geübt ist und Zeugnisse seines Wohlverhaltens benbringen kann . Derjenige , der hiezu Lust und Fähigkeit

hat , melde sich ehestens persöhnlich oder durch postfreye Briefe bey Joh Hinrich Brauer in Jever .

5 ) Eine Herrschaft auf dem Lande eine gute Kochin , die wegen ihres bisherigen Wohlverhaltens gute

Zeugnisse beybringen fann , auf nächsten Ostern oder Johannis . Nähere Nachricht in der Expedition .

Gelder , welche ausgeboten werden .

1 ) Von den Seefelder Armen Capitalien sofort To Rthlr . Gold bey Ellert Addicks , Armenjurath .

2) 100 Rthlr . Gold Pupillengelder sofort bey Johann Friedrich Buschmann jun . zu Toffens gegen .

gehörige Sicherheit .

3 ) Gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen auf May d . J . 3000 Rthlr . in Commission beyur
Greif .unterzeichneten Beamten zu hatten .

4 ) Joh . Berend Bargmann in Synggewarden 200 Rthlr . für Dierk Lürssen Kinder gegen gehörige

Sicherheit .

5 ) Meinert Metners Kinder Vormund ; Andreas Meiners zu Niederbeckum sofort einige 100 Rthlr .

gegen hinlängliche Sicherheit .

6) Weyl . Friedrich Willms Töchter Bormund , Hajo Reinhard Hajeßen zu Kleintoffens auf Maytag

d . J . 2000 und einige Schir . gegen gehörige Sicherheit .

7 ) Berend Eilers zum Jaderaussendeich , als Vormund für weyl . J . H. Ellers Kinder , 450 Rthlr .

Gold sofort gegen gehörige Sicherheit .
8 ) Als Vormund für Inhülsen Sohn sofort 500 Rthlr . gegen hinreichende Sicherheit . Closter .

Geburts : Anzeige .

Um 31 . März wurde meine Frau von einem gefunden Sohn glücklich entbunden . Oldenburg .
2 . G . Bifing . . .

Todes : Anzeigen .

1 ) Am 25 . März , starb unser geliebter Mann und Vater , der hiesige Kaufmann B . N . Wachtendorff

it seinem 69ften Jahre an den Folgen langjähriger Leiden und einer gänzlichen Entkräftung , welchen schmerzs ,

haften Verlust gebührend anzeigen . Oldenburg . Dessen nachgelassene Wittwe und Kinder . .



27 ) Mittmachen a men und schmerzhaften Leiden und gänzlicher Auszehrung endigte amZug worgens 8 Uhr der Hausmann Hermann Stover zum Hackendorfer Wurp im 53sten Jahrefeines Alters und im 28sten Jahre unserer glücklich geführten Ehe sein thätiges und ruhmvolles Leben . Erwar mir ein treuer und guter Gatte und unsern Kindern ein guter sorgsamer Vater . Ich beweine mit meinenSöhnen und 4 Töchtern den schmerzlichen Verlust . Wir machen diesen Todesfall allen unsern entferntenand hiesigen Verwandten , Freunden und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt , überzeugt von ihrer Theilsnahme und unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen , die unsern Schmerz nur vermehren würden .
Margreta Stover , geb . Hajessen und deren Kinder .3 ) Am 25 . März endigte nach vielen Leiden der Regierungsadvocat J . C. G. Rubstrat sein Lebenim 58ften Jahre seines Alters . Indem wir tiefgebeugt diesen Verlust unsern Verwandten und Freundenhiemit anzeigen , verbitten wir jede Beyleidsbezeugung . Des verewigten Wittwe und zwey Töchter .4 ) Nach vielen ausgestandenen Leiden an einer gänzlichen Auszehrung entschlummerte am 16 . MärzAbends 7 Uhr meine herzlich geliebte Ehefrau Metta , geb . Büsings , im 31sten Jahre ihres Alters , und nachsdem sie mit mir beynahe 13 Jahr im Ehestande verlebt , sanft und ruhig zu jener bessern Welt hinüber .Ich zeige diesen für mich traurigen Todesfall allen meinen und ihren Verwandten , Gönnern und Bekanntenin der Ueberzeugung ergebenst an , daß sie , da ich an der Verstorbenen eine so gute rechtschaffene Gattin verslohren habe , meinen herben Schmerz gerecht finden werden . Rastede . Friederich Folte .5 ) (Auf Verlangen wörtlich . ) Ich halte es für meine Schuldigkeit meinen Verwandten und Freundenvon dem am 15 . März d . J . erfolgte Ableben meines geliebte Mannes , des Kaufmann und Müller HinrichBose , hiedurch zu benachrichtigen . Er starb nach einer 14tágige Entkraftungskrankheit in einen Alter von 45Jahren und im 11ten Jahre unser vergnügt geführte Ehe . Da er nun eines thatigen Lebens geführt , sowird die Rechtschaffenheit eines jeden der ihn gekannt hat , mir leicht Beyfall geben , daß dieser unerwarteterschmerzhafter Verlust für mich und meine zwey fleinen Söhne unvergeßlich seyn wird . Burhafe .

Die hinterlassene Wittwe A. M. Böse , geb. Detmers .Mun ruhe Edler sanft in deines Leichengrabe ,
Es schlaf ' dein matter Leib , und deine Seele lebe
Bis dir einst Gett der Herr am jüngsten Tag ' aufweckt .
Besieget hast du viel , und hat auch überwunden
Den bittern Todeskampf , in deiner legten Stunden
Hat dich des Höchsten Hand beschüßet und bedeckt .

6 ) Es gefiel dem Weltregierer , Johanna Friederike Meyer geb . Kroog hieselbst durch einen sanftenEob , welchen eine Nervenschwäche herbeyführte , in jenes unsterbliche Leben zu rufen . Sie endete ihre irdischeLaufbahn am 26 . März in einem Alter von beynahe 23 Jahren . Gatte und Mutter stehen tiefgebeugt umdie Hülle der früh Entschlafenen , und nur der Gedanke , daß es dem verklärten Engel jest so wohl ist , undfle alle ein frohes Wiedersehen dort vereinigen wird , wo fein Wechsel der Dinge sie triffe , tröstet sie beyihrem herben Verlust . Unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen benachrichtigen dieses thren Verwandtenund Freunden der Verstorbenen Gatte , Mutter und Geschwister in Berne .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elefleth auch
in Golde mit 4 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Vermöge rechtskräftigen Protocollardecrets des Ovelgönnischen Landgerichts vom 1. Febr . d . J .in Sachen Johann Hillmer zum Mittenfelde , Imploranten , wider Chrißian Schmeier zum Hammerich ,Imploraten , locati conducti ; ist lestgedachter Implorat Schmeier wegen seiner geständigen und argen Violation des Arrestes und dabey bewiesenen höchstbetrüglichen Absichten zu einer 8tágigen Gefängnißstrafe , dielehten 4 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod und in Erstattung der Kosten condemniret , und diese Strafeauch bereits an ihn vollzogen worden .

Durch ein von der Herzogl . Regierung genehmigtes Erkenntniß des hiesigen Stadt : Magistrats istder ehemalige Grenadier Friedrich Willas , wegen eines verübten Kaffediebstahls, zu einer halbjährigen Zuchtshausstrafe condemnirt .
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